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Fragen und Antworten:  
  

Digitale Medien bestimmen den Alltag vieler Jugendlicher. 
 

• Mit 97 Prozent besitzt praktisch jeder Zwölf- bis 19-Jährige 
ein eigenes Mobiltelefon  

• Neun von zehn Jugendlichen (92%) haben die Möglichkeit, 
vom eigenen Zimmer aus mit Tablet, Laptop oder PC das 
Internet zu nutzen  

• WhatsApp …95 Prozent aller Jugendlichen nutzen diesen 
aufgrund mangelnder Datenschutzrichtlinien in der 
Diskussion stehenden Dienst, der organisatorisch zu 
Facebook gehört, mindestens mehrmals pro Woche 
 
Quelle: Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest / JIM-Studie 2016 …… 

 
 
Schule und digitale Medien 
 

Die Förderung von Medienkompetenz als Schlüsselqualifikation wird 
immer wichtiger. Unserer Gesellschaft lebt in einer von Medien 
beeinflussten Welt, dazu gehört auch die Schule. 
Um Problemen mit Medien vorzubeugen und einen sinnvollen 
Umgang mit ihnen zu entwickeln, sollen die Schülerinnen und 
Schülern lernen, sich verantwortungsvoll in den medialen Welten zu 
bewegen.   
Viele Jugendliche wissen nur wenig über Urheberrecht, 
Persönlichkeitsrecht oder Ähnliches. Der Gebrauch von Handy, 
Smartphone und Tablet stellt eine hohe Herausforderung für Schüler, 
Erziehungsberechtigte und Lehrer dar. Unserer Schule strebt einen 
zeitgemäßen Umgang mit den digitalen Medien an. 
Hier steht nicht nur die Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern im 
Vordergrund, sondern auch eine gute Kooperation von Schule und 
Elternhaus bezüglich des Umgangs mit den Medien. 
 

 
Wie lange ist die Zugehörigkeit zum Schwerpunkt 
Medienerziehung verpflichtend? 

 
Jedes Kind wählt seinen Schwerpunkt bei der Anmeldung an 
der Gesamtschule für die Jahrgänge 5 bis 6. 

 
Ist das Schwerpunkt Medienerziehung für alle Schüler 
geeignet? 

 
Ja, natürlich, wir möchten allen Schülern die Möglichkeit 
geben, eine positive Einstellung und ein umfangreiches Wissen 
für die Nutzung medialen Wissens zu erlernen. In fast allen 
Berufen wird ein gutes Wissen im Umgang mit dem Internet 
erwartet. Auch Schülerinnen und Schüler, welche nicht im 
Besitz eines digitalen Gerätes sind, sollten frühestmöglich mit 
den Regeln der digitalen Welt vertraut gemacht werden!  

 
Ist das Schwerpunkt Medienerziehung kostenpflichtig? 
 

Nein, die medienpädagogischen Angebote sind kostenlos, bei 
gelegentlichen Exkursionen zu außerschulischen Lernorten können 
jedoch Fahrtkosten entstehen. 

 
Ist die Teilnahme an Wettbewerben vorgesehen? 
 

Ja, die Mädchen und Jungen sollen regelmäßig an Schülerwett-
bewerben teilnehmen. 
 

Der MEDIEN-Schwerpunkt 
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